Neue Lehrpläne in Thüringen

Zum Schuljahr 1999/2000 wurden in Thüringen neue Lehrpläne eingeführt. 

Diese Veränderung der äußeren Rahmenbedingungen hat die schulinternen Prozesse der Weiterentwicklung der schulinternen Curricula, der Lehrerkooperation und insgesamt der Verbesserung des fächerübergreifenden Unterrichts sehr befördert. 

Während die früheren Lehrpläne fächerübergreifenden Unterricht nur mit Hinweisen auf naheliegende Themen eines anderen Unterrichtsfaches anregten, wird dieser Ansatz in den neuen Lehrplänen explizit gefordert. Zitat aus dem Thüringer Lehrplan für das Fach Chemie: „Deshalb wird fächerübergreifendes Arbeiten als Unterrichtsprinzip festgeschrieben. ... Die Lehrer aller Fächer suchen mit Hilfe der Verweise in ihren Fachlehrplänen nach Möglichkeiten fächerübergreifenden Arbeitens und deren Realisierung. Die konkrete Planung hinsichtlich beteiligter Fächer und Kollegen, Formen der Arbeit usw. kann und muss in den Kollegien der einzelnen Schulen erfolgen.“ Um das schulische Lernen auf diese Weise mit lebensweltlichen Problemen der Schüler in Beziehung zu setzen, beinhalten die Lehrpläne Vorschläge für Themenfelder, deren Behandlung nur durch fächerübergreifenden Unterricht möglich ist. Dazu gehören z. B. Umwelt, Berufswahl, Medien- und Informationstechniken. 

Die Thüringer Lehrpläne finden sie im Internet unter http://www.thillm.th.schule.de/lehrplan/lp.htm
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